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Die dümmsten Sätze
fh. Niemand ist nur dumm, und auch
der Kluge ist nicht pausenlos klug. Das
ungefähr behauptet Egon Jameson, der
ein 170 Seiten starkes rororo-Taschen-
buch "ABC der dümmsten Sätze»
herausgegeben hat; es ist im Rowohlt-
Taschenbuch-Verlag in Reinbek bei

Hamburg erschienen.
Jameson ist nicht einfach Herunterreißer;

er hat nämlich auch schon ein
Buch mit den klügsten Sätzen
zusammengestellt. Er ist nicht schadenfreudig,

er ist nicht höhnisch. Sondern er
verwertet in seiner Sammlung unzählige

Albernheiten, die gesagt und
geschrieben wurden. Er verwertet die
schwachsinnigen Gebote eines
eingewurzelten Aberglaubens, spießt
volkstümliche Phrasen aus Waschküchen und
von Hintertreppen auf, setzt Ex-Weisheiten

her, die einst recht vernünftig
gewesen sein mögen. Das Autorenverzeichnis

enthält nicht etwa nur Namen
wie Ley und Streicher, sondern auch
diejenigen renommierter Köpfe von
Caesar bis Voltaire, von Carnegie bis
Talleyrand.
Für wenig Geld kann man sich bei der
Lektüre dieses originellen Bandes bald
amüsiert, bald nachdenklich an den
Kopf greifen, bald vielleicht auch einmal

an der eigenen Nase nehmen. Ein
paar Kostproben wecken vielleicht den
Appetit!

*
Samuel Johnson: «Wer vor Mitternacht

ans Schlafengehen denkt, ist
ein Schurke.»

*
Trübners Deutsches Wörterbuch:
«Inflation - deutsch: Blähe.»

d'Annunzio: «Ich bin nicht der
größte Dichter Italiens, ich bin der
größte Dichter der Welt.»

Opernstar Tito Gobbi: «Das sicherste

Mittel gegen Erkältung ist eine
glänzende Kastanie in der
Hosentasche.»

Thomas Corwin: «Bringe Leute nie
zum Lachen. Wenn du im Leben
Erfolg haben willst, mußt du feierlich,

ja so feierlich wie ein Esel
sein. Alle großen Denkmäler sind
für feierliche Esel erbaut worden.»

Fluggesellschaft BOAC 1960:
«Dreiräder gelten als Zweiräder
mit drei Rädern.»

*
El Greco: «Michelangelo? Malen?
Nein, malen konnte er nicht.»

*
Cervantes: «Wo Musik ist, da kann
nichts Böses sein.»

Thomas Jefferson: «Wer nie in eine

Zeitung blickt, ist besser unterrichtet
als ein Leser. Denn wer nichts

weiß, kommt der Wahrheit näher
als der, dessen Kopf mit
Unrichtigkeiten und Irrtümern gefüllt ist.»

Hippel: «Wer nicht Vater ist,
verdient auch den Namen Bürger
nicht, und, um freigebig zu sein,
nur halb den Namen Mensch.»

*
Körner: «Das höchste Heil, das
letzte, liegt im Schwerte.»

«Wer sich ständig in schöner
Umgebung aufhält, wird und bleibt
schön.» (Ein Blick auf einen
Museumsdiener genügt, um die Hoffnung

zu zerstören.)

Ernst Junger: «Es gibt keine
verkannten Genies. Jeder findet im
Leben den ihm angemessenen Platz.»
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